
 
 
 
 
 

 

 

Geschäftsstelle Bildungsregion Schweinfurt 

 

Allgemeines zur Bildungsregion 

Unter dem Motto: Lösungen aus der Region für die Region, hat das Kultusministerium die Initiative 
„Bildungsregionen in Bayern“ 2012 entwickelt, zu der sich kreisfreie Städte und Landkreise in Bayern 
bewerben können. 

Direkt vor Ort sollen sich unterschiedliche Bildungsakteure vernetzen und durch intensive 
Zusammenarbeit einen qualitativen Mehrwert für alle Bürgerinnen und Bürger der Region schaffen. 
Gemeinsam soll die Bildung, Aus- und Weiterbildung ganzheitlich gestärkt und neue Perspektiven 
geschaffen werden. Am Ende des Prozesses steht die Zertifizierung mit dem Qualitätssiegel 
„Bildungsregion in Bayern“. 

 
 
Ziele und Motive von Stadt und Landkreis Schweinfurt 
Stadt und Landkreis Schweinfurt haben sich mit der gemeinsamen Bewerbung zum Ziel gesetzt für alle 
Bildungsempfängerinnen und -empfänger in der Region einen qualitativen Mehrwert zu schaffen. Dazu 
gehören u. a.: 

 Transparenz und Vernetzung der Bildungsakteurinnen und –akteure sowie Bildungsangebote 
vor Ort 

 Sicherung passgenauer Bildungsangebote 

 Noch bessere Ermöglichung der Wahrnehmung von Bildungs- und Teilhabechancen, gestützt 
von Maßnahmen der Jugendhilfe und des Ehrenamtes 

 Kontinuierliche Verbesserung der Betreuung von Kindern und Jugendlichen im Raum 
Schweinfurt 

 Individuelle Bildungswege, ohne dass jemand durch das Netz fällt 

 Angebot von bestmöglichen Bildungs- und Ausbildungschancen, um so qualifizierte Nachwuchs- 
und Fachkräfte in der Region auszubilden und diese auch zu halten 

 Angebote zum lebenslangen Lernen, an denen alle Bürgerinnen und Bürger über die schulische 
Laufbahn hinaus bis ins hohe Erwachsenenalter teilhaben können 

 Bildung ist Attraktivitätsmerkmal, Standortfaktor und Grundvoraussetzung für eine erfolgreiche 
soziale und wirtschaftliche Entwicklung der Region. Alle Bildungseinrichtungen sind 
Aushängeschilder der Stadt und der Gemeinden. Bildung kann als die wichtigste Ressource der 
Gesellschaft bezeichnet werden. Der Mensch steht dabei mit seinen persönlichen Fähigkeiten und 
Voraussetzungen immer im Mittelpunkt. In allen Lebensphasen sollen die Bürgerinnen und 
Bürger, unabhängig von ihrer Herkunft, Religion, Alter und Geschlecht, in der Region Schweinfurt 
die Möglichkeit bekommen, ihren individuellen Bildungsweg zu gestalten. 

  

Kooperation von Stadt und Landkreis Schweinfurt 
Besonders hervorzuheben ist, dass sich nur wenige kreisfreie Städte und Landkreise in Bayern gemeinsam 
auf den Weg gemacht haben eine Bildungsregion zu werden. Der Landkreis und die Stadt Schweinfurt 
haben sich dennoch ganz bewusst für diese Kooperation entschieden. Sie stellen sich der Herausforderung 
unterschiedlicher Voraussetzungen, Strukturen und Problemlagen in Stadt und Land. Der Schlüssel zum 
Bildungserfolg liegt in einer kontinuierlichen Zusammenarbeit und der gemeinsamen Verantwortung aller 
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an Bildung und Erziehung beteiligten Akteurinnen und Akteure. Die gemeinsame Kooperation soll diese 
Verantwortung unterstreichen. 

Auch den Herausforderungen der Digitalisierung und des demographischen Wandels soll mit solidarisch 
entwickelten Antworten nachhaltig begegnet werden. Daher stellt die Vergabe des Zertifikats 
„Bildungsregion Stadt und Landkreis Schweinfurt“ weniger das Ende eines schöpferischen Weges dar, 
sondern vielmehr den Beginn eines auf Dauer angelegten interkommunalen Bildungsmanagements. 

 

Der Bewerbungsprozess von Stadt und Landkreis Schweinfurt 

Die kreisfreie Stadt und der Landkreis Schweinfurt haben sich, nach dem Beschluss im Stadtrat und 
Kreistag im Sommer 2017, gemeinsam auf den Weg gemacht, eine offizielle Bildungsregion in Bayern zu 
werden. 

Die Auftaktveranstaltung, das sog. 1. Dialogforum, zur „Initiative Bildungsregion in Bayern“ fand am 14. 
Juni 2018 im Konferenzzentrum auf der Maininsel statt. Eingeladen waren alle Bildungsakteurinnen und -
akteure aus der Region, von denen knapp 300 Personen teilnahmen. Bereits während des 1. Dialogforums 
trugen sich alle Interessierten, die bei der Initiative mitwirken wollten, in unterschiedliche Arbeitsgruppen 
ein und nahmen bereits kurz danach ihre Arbeit auf.  

 
Die Arbeitskreise 
In der einjährigen Arbeitskreisphase tagten die Arbeitskreise je nach Wunsch und Bedarf der ca. 220 
angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen drei- und sechsmal pro Gruppe. Insgesamt 
kamen so 31 Sitzungen zustande. Im Rahmen dieser Treffen entwickelten sie insgesamt 44 
Handlungsempfehlungen. Allgemein lässt sich festhalten, dass die überwiegende Mehrheit der 
Arbeitskreisteilnehmerinnen und -teilnehmer die Vernetzung mit anderen als äußert gewinnbringend 
empfand. Der direkte, institutionsübergreifende Austausch in den Gruppen brachte viele neue 
Informationen und Kooperationen hervor. 

 
Säulensprechertreffen und Lenkungsausschuss 
Die Arbeitskreisphase wurde von drei Informations- und Austauschtreffen der Säulensprecherinnen und 
Säulensprecher begleitet. Bei den Treffen tauschten sie sich dabei über die Erfahrungen in den einzelnen 
Gruppen aus, informierten über ihre Ergebnisse und stimmten sich zum weiteren gemeinsamen Vorgehen 
mit der Koordination der Bildungsregion und der Verwaltung ab. 

Zusätzlich wurde ein Lenkungsausschuss der Bildungsregion installiert, der von Oberbürgermeister 
Remelé und von Landrat Töpper geleitet wurde. Es fanden insgesamt zwei Sitzungen statt, an denen 
sowohl die Arbeitskreisleiterinnen und -leiter als auch die Fraktionsvorsitzenden der Parteien, oder deren 
benannte Vertreterinnen und Vertreter, in Stadt und Landkreis Schweinfurt teilnahmen. Den 
Bildungsakteurinnen und –akteuren war daran gelegen, die Politik frühestmöglich über die 
Ausarbeitungen in Kenntnis zu setzen, was mit einem Zwischenstand im November 2018 und 
abschließend einem Bericht zu den Ergebnissen im Juli 2019 getan wurde. 

 
Jugendhilfeausschuss Stadt Schweinfurt und Ausschuss für Jugend und Familie Landkreis Schweinfurt 
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Die Ausschreibung des Kultusministeriums zur Bewerbung um das Qualitätssiegel „Bildungsregion in 
Bayern“ sieht vor, dass die Ergebnisse vor Abgabe der Bewerbung in den örtlichen Jugendhilfeausschüssen 
vorgestellt werden. Die Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Schweinfurt fand am 16. Oktober 
2019 und die Sitzung des Ausschusses für Jugend und Familie des Landkreises Schweinfurt am 21. Oktober 
2019 statt. In beiden Ausschüssen wurden einige wenige Rückfragen zu inhaltlichen und 
organisatorischen Aspekten gestellt, die in der Runde geklärt wurden. Am Ende begutachteten beide 
Gremien die Ausarbeitungen positiv. 

 
Das 2. Dialogforum 
Am 23. Januar 2020 fand das 2. Dialogforum in der Kulturhalle Grafenrheinfeld statt, bei dem die 
Ergebnisse der Arbeitskreise der Öffentlichkeit vorgestellt wurden. Es nahmen ca. 200 Personen dieser 
Veranstaltung teil. Das 2. Dialog ist sozusagen die offizielle Abschlussveranstaltung des 
Bewerbungsprozesses. Während der Veranstaltung entscheiden die Anwesenden, ob sich die Stadt oder 
der Landkreis mit den vorliegenden Ergebnissen als „Bildungsregion in Bayern“ bewerben oder nicht. In 
der Region Schweinfurt sprachen sich die Akteurinnen und Akteure mit einem positiven und einstimmigen 
Votum für eine Bewerbung zur Bildungsregion aus. 

Nach Ausarbeitung einer umfangreichen Bewerbungsmappe um die Qualitätssiegel „Bildungsregion in 
Bayern“ und „Digitale Bildungsregion“ wurde diese am 04. Mai 2020 bei der Regierung von Unterfranken 
eingereicht. 

Die Zertifizierung zur „Bildungsregion in Bayern“ sowie zur „Digitalen Bildungsregion“ fand am 08. 
Oktober 2021 pandemiebedingt im kleinen Rahmen in der Friedrich-Fischer-Schule (FOS/BOS) 
Schweinfurt statt.  Geladen waren hierbei Vertreterinnen und Vertreter des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus, der Regierung von Unterfranken und den Verwaltungen von 
Stadt und Landkreis Schweinfurt. Sowohl Frau Kultusstaatssekretärin Stolz als auch Herr 
Oberbürgermeister Remelé und Herr Landrat Töpper würdigten die bisherigen Erfolge und Leistungen 
aller Beteiligten. 

 

 

 

Presseartikel 
Bericht zum 1. Dialogforum der Initiative „Bildungsregion in Bayern“ am 14.06.2018 im 
Konferenzzentrum Maininsel hier  

Bericht zum 2. Dialogforum der Initiative „Bildungsregion in Bayern“ am 23.01.2020 in der Kulturhalle 
Grafenrheinfeld hier 

Bericht zur Zertifizierungsveranstaltung als „Bildungsregion in Bayern“ und "Digitalen Bildungsregion" 
am 08.10.2021 in der FOS / BOS Schweinfurt hier 

 

https://www.schweinfurt.de/wirtschaft-bildung/aktuelles/6762.Reges-Interesse-an-der-8222Bildungsregion-in-Bayern8220---Stadt-und-Landkreis-planen-gemeinsame-Bewerbung.html
https://www.schweinfurt.de/wirtschaft-bildung/aktuelles/8142.Wichtiges-Etappenziel-auf-dem-Weg-zur-Bildungsregion-erreicht---Stadt-und-Landkreis-Schweinfurt-bewerben-sich-nach-positivem-Votum-gemeinsam-um-das-Qualitaetssiegel.html
https://www.schweinfurt.de/wirtschaft-bildung/aktuelles/9666.Stadt-und-Landkreis-Schweinfurt-werden-digitale-Bildungsregion-in-Bayern.html

